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Geschätzte Ehrenmitglieder und Gönner, 
liebe TurnerInnen, LeiterInnen und Vereinsmitglieder 
 
Meinen 13. Jahresbericht beginne ich wieder einmal mit einer chronologischen 
Auflistung der Ereignisse. Unser Skiweekend in den Flumserbergen wurde mangels 
Teilnehmer abgesagt. An der GV nahmen 41 Mitglieder teil, die Jahre, in denen ich 
60, 70 oder gar über 80 Mitglieder begrüssen durfte, sind leider vorbei. Nun aber 
genug Trübsal geblasen! Begeisterte Mädchen und Buben gingen im Januar am 
alljährlichen Hallenmehrkampf in Liestal an den Start. Unsere Getu-Riege turnte im 
März am Kategorientag in Ziefen und im April an der Gerätemeisterschaft in Laufen. 
Speziell erwähnen möchte ich an dieser Stelle die Siege von Lena von Siebental in 
Kategorie 6 und von Delphine Ritschl bei den Damen. Gerne denke ich auch an den 
Eierläset 2017 zurück. Das Ausweichen auf die Bürgerstuben-Anlagen bei der 
Bürgerhütte war eine gute Wahl. Ein bisschen weniger Zuluft beim Geniessen der 
feinen Eiertätsch wäre wünschenswert gewesen, aber die Formation „Kanonen 
Brass“ lenkte mit ihren mitreissenden Melodien davon ab. Wir sind dankbar, dass der 
Anlass bei trockener Witterung durchgeführt werden konnte.  
Im Mai fanden das 3-Spielturnier in Zeglingen und der Vergleichswettkampf im 
Geräteturnen statt. Die gemischte Jugendriege startete mit viel Eifer in Tecknau am 
Regionalen Jugendturnfest und die Aktiven erhielten (mangels Teilnehmer) Gastrecht 
beim TV Wintersingen, um am Regioturnfest in Böckten teilnehmen zu können.  
 
Vor und nach den Sommerferien wurden riegenintern jeweils Sommerhocks und 
Turnfahrten abgehalten. Nachdem die neue Homepage nun in Betrieb ist, werden 
davon sicher einige Bilder auftauchen. Auch habe ich die Hoffnung noch nicht 
aufgegeben, dass die Bilder, welche einst via Turnverein verwaltet wurden, wieder 
archiviert werden können. 
 
Ein wichtiges Wochenende war der 23. und 24. September. An diesen zwei Tagen 
wurde unsere neue MZH eingeweiht. Wer den Anlass verpasst hat, ist selber schuld. 
Es war ein gelungenes und würdiges Fest. Anfang Dezember wurde uns mitgeteilt, 
dass der DTV am zweitmeisten Helferstunden geleistet hat und deshalb einen 
Zustupf von CHF 1‘025.00 erhält. Vielen Dank allen HelferInnen! Am Vereinsmarkt 
durften wir uns vorstellen und konnten Mitglieder gewinnen, auch dies ist äusserst 
erfreulich. Die Getu-Riege beendete ebenfalls an diesem Sonntag ihre Saison mit 
den Kantonalen Meisterschaften in Gelterkinden. 
 
Im Oktober nutzte die Indiaca-Riege die Teilnahme am Eitalturnier als Vorbereitung 
für die Wintermeisterschaften. Damit neigt sich das sportliche Vereinsjahr dem Ende 
zu, vor den Festtagen wurde mit Weihnachtshocks nochmals die Geselligkeit 
gepflegt. Weitere Informationen zum Vereinsjahr können Sie den Jahresberichten 
von TK-Jugend und TK-Aktive entnehmen. 
 
Erwähnenswert ist natürlich auch, dass ein neues Vorstandsmitglied gefunden 
werden konnte und wir so eine Vakanz vermeiden können. Der Vorstand war im 
2017 extrem fruchtbar! Eveline Lehnherr, TK-Aktive und Leiterin MR/Jugi brachte im 
September Tochter Jana Tabea zur Welt und unsere künftige Aktuarin, Esther 
Schwab, freut sich seit Dezember über ihre Tochter Jennifer. Herzliche Gratulation 
Euch beiden zum Nachwuchs. 



Unsere Seniorinnenriege konnte in der Vergangenheit immer wieder Mitglieder 
gewinnen. Aber die Frauenriege kämpft gegen den Mitgliederschwund. Manchmal 
frage ich mich, ob turnende Vereine nicht mehr zeitgemäss sind. Nicht nur in den 
Vereinen, nein auch auf Verbandsebene fehlen Personen, die sich engagieren 
möchten, eine Amt oder eine Führungsposition übernehmen. Sogar die regelmässige 
Teilnahme an der wöchentlichen Turnstunde scheint gegen den Mainstream zu sein. 
Ja keine fixen, blockierten Termine um für alles andere offen zu sein, nur wenn es 
gerade passt und nichts Besseres ansteht – solche Einstellungen führen zu, dass 
kurzfristig immer wieder sehr wenige TurnerInnen in der Halle stehen. Für den gut 
vorbereiteten Leiter sind das dann sehr unangenehme Momente. Sicher ist das auch 
mit ein Grund, weshalb es immer schwieriger wird, Leiter zu finden.  
 
Äusserst erfreulich ist hingegen, dass für Frühjahr 2018 gleich zwei grössere Anlässe 
nach Bubendorf geholt werden konnten. Am 17. März findet die Schlussrunde 
Indiaca-Hallenmeisterschaft 2017/2018 statt und am 5. und 6. Mai 2018 der 
Vergleichswettkampf Einzelgeräteturnen. Interessierte Zuschauer erwarten 
spannende Spiele und solide turnerische Vorführungen. Beide Anlässe bieten auch 
eine Festwirtschaft. Ich freue mich schon jetzt Euch dort begrüssen zu dürfen. 
  
Abschliessend möchte ich mich bei allen herzlich bedanken, welche Aufgaben und 
Arbeiten für und im Verein übernommen haben, Und so gehen Dankeschöns an 
unsere Ehrenmitglieder und Gönner, an alle Leiter, Aktiven und freiwilligen Helfer, an 
die Präsidenten und Vorstände des Turnvereins und der Männerriege, an meine 
Vorstandskolleginnen, an die Gemeinde und an unsere beiden Hauswarte.  
 
Ich wünsche Euch allen frohe Festtage und ein gesegnetes neues Jahr.   
 
Denise Gaugler-Gysin 
 
 


